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Die Kunstdenkmäler des Kantons Aargau XI
Der Bezirk Zurzach I. Aaretal, Surbtal, Kirchspiel Leuggern
Das Bandgebiet umfasst gut die Hälfte des im Nordosten des Kantons 
Aargau gelegenen Bezirks Zurzach. In der Kleinstadt Klingnau setzen 
das Schloss, jahrhundertelang Sitz der konstanzisch-bischöflichen 
Obervögte, und die ehemalige Propstei des Klosters St. Blasien bau-
kulturelle Akzente. Im Surbtal wie im Kirchspiel Leuggern dehnen sich 
ländliche Siedlungen mit einem vielfältigen Bestand an bäuerlichen 
Vielzweckbauten aus – in Schneisingen und Böttstein kontrastiert von 
Gerichtsherrensitzen des 17. Jahrhunderts, wobei die Schlosskapelle 
Böttstein das kunstgeschichtliche Juwel des Bandgebiets darstellt. 
Endingen und Lengnau waren 1776 bis 1866 die einzigen Orte der Eid-
genossenschaft, in denen sich Menschen jüdischen Glaubens nieder-
lassen durften. Noch heute erinnern der gemeinsame Friedhof und 
die eindrücklichen Synagogen an das jüdische Leben in den beiden 
Surbtaler Dörfern.

Die Kunstdenkmäler des Kantons Aargau XI
Der Bezirk Zurzach I. Aaretal, Surbtal, Kirchspiel Leuggern
Edith Hunziker, Thomas B. Manetsch, Susanne Ritter-Lutz
Ca. 530 Seiten, ca. 570 Abbildungen (KdS 148)
ISBN 978-3-03797-879-5, Preis im Buchhandel 130 CHF

Erscheint im Herbst 2024

Die Autorinnen, der Autor
Edith Hunziker, lic. phil. I, Kunsthistorikerin. Studium der Kunst ge-
schichte, der Klassischen Archäologie und der italienischen 
Linguistik in Basel.
Susanne Ritter-Lutz, Dr. phil. I, Kunsthistorikerin. Studium der Kunst-
geschichte, der Klassischen Archäologie und der Kirchen geschichte 
in Zürich. MAS in Museum Sciences.
Thomas B. Manetsch, lic. phil., Historiker und Kunsthistoriker. 
Studium der Allgemeinen Geschichte, der Kunstgeschichte und 
der Philosophie in Zürich.

Klingnau. Steinmargasse. 
Schloss, von der Stadt
aus gesehen.

Umschlagbild
Böttstein. Schlossweg.
Kapelle St. Antonius Eremita. 
Stuckdetail, Domenico
Pacciorini zugeschrieben.
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Das nationale Inventar 
Die Kunstdenkmäler der Schweiz 
gibt es seit 1927.

• Das Grundlagen- und Nachschlagewerk 
 zur Architekturgeschichte
• Mehr als 147 Bände zeigen bislang
 die regionale Vielfalt der Schweizer Baukultur
• Einfacher Wissenszugang dank
 digitaler Versionen

Profundes Wissen über 
das Kulturerbe der Schweiz.

Die Kunstdenkmäler der Schweiz 
Herausgegeben von der Gesellschaft 
für Schweizerische Kunstgeschichte GSK
mit eidgenössischen, kantonalen,
kommunalen und privaten Subventionen

Mit unseren Animationen erleben Sie 
Baukultur live

GSK
 360°
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Unsere
Ursprünge

Mit uns sehen 
Sie mehr!

Ich bestelle
zum Preis von 130 CHF / Exemplar

Die Kunstdenkmäler des Kantons Aargau XI
Der Bezirk Zurzach I. Aaretal, Surbtal, Kirchspiel Leuggern
Edith Hunziker, Thomas B. Manetsch, Susanne Ritter-Lutz

Zusätzlich erscheint 2024

Les Monuments d’art et d’histoire du canton de Genève VI
Genève, la ceinture Fazyste 1850-1914
David Ripoll (avec la contribution de Léo Biétry)

Ich werde Mitglied der GSK* und bestelle
zum Mitgliedsbeitrag von 90 CHF / Exemplar

KdS Aargau XI. Der Bezirk Zurzach I. Aaretal, Surbtal, Kirchspiel Leuggern

MAH Genève VI. Genève, la ceinture Fazyste 1850-1914
 
 
Vorname / Name

Strasse
 
PLZ / Ort
 
Datum / Unterschrift

* Einzelmitglied 120 CHF
Weitere Kategorien www.gsk.ch Rubrik «Mitglieder»

Die 1880 gegründete Gesellschaft
für Schweizerische Kunstgeschichte GSK 
ist eine Non-Profit-Organisation. Kernauf-
gabe der GSK ist es, die über Jahrhunderte 
gewachsene Baukultur der Schweiz ins
öffentliche Bewusstsein zu rücken und für 
die Zukunft zu bewahren. Mit ihrer Arbeit 
leistet sie einen wichtigen Beitrag zum
Verständnis des vielfältigen Erbes unseres 
Landes – für alle Generationen!

Werden Sie Mitglied der GSK
und profitieren Sie von
• der Zeitschrift k+a im Gratisabo
• hohen Rabatten auf allen Produkten
• attraktiven digitalen Medien
• jährlichen Treffen und dem Austausch
 mit den Mitgliedern der GSK
• Reisen und Führungen
• massgeschneiderten Mitglieder-

kategorien z. B. Duo für Unverheiratete, 
Enkel- und Patenkinder

Ausserdem lernen Sie als GSK-Mitglied
viele Gleichgesinnte kennen.
Unsere Tarife finden Sie auch unter 
www.gsk.ch Rubrik «Mitglieder».

Società di storia dell’arte
in Svizzera

Gesellschaft für
Schweizerische Kunstgeschichte

Société d’histoire de l’art
en Suisse
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